
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.09.2021 (08:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 4

VfB Eberschütz 06/20 : Tuspo Grebenstein 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem VfB Eberschütz 06/20 und dem 
Tuspo Grebenstein

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hartmann / Müller nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den Tuspo Grebenstein im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim VfB Eberschütz 06/20. Das Heimteam konnte im 1.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der VfB Eberschütz 06/20 nun ein Punkteverhältnis von 1:1
und der Tuspo Grebenstein ein Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Gleichmann / Hoose
zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Neumann / Linker aber dennoch sicher mit 11:6,
11:6, 8:11, 11:6 ein. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Hartmann / Müller waren derweil
dagegen Rode / Rode, obwohl sie alles gegeben hatten. Zwischenzeitlich mussten Stenda / Stenda
zwar einen Satz weggeben, fuhren derweil ihr Spiel gegen Kellner / Dornemann aber dennoch sicher
mit 11:8, 9:11, 11:6, 12:10 ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Carsten Neumann wurden Andreas
Gleichmann indes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Lange umkämpft war die Partie zwischen Jan
Hoose und Dirk Hartmann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Lange mit Michael Kellner
ringen musste David Rode in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Die richtige Taktik hatte
Gerhard Stenda beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Marco Müller ab dem ersten Ballwechsel.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Die richtige Herangehensweise hatte Christian Stenda beim Sieg in drei Sätzen gegen Stephan
Linker von Beginn an. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Horst Rode beim 2:3 gegen Frank
Dornemann. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Dornemann endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dirk Hartmann wurden
Andreas Gleichmann ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Einen eher leichten Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend indes Jan Hoose beim 11:5, 11:6, 11:8 gegen Carsten Neumann.
Die richtige Taktik hatte David Rode beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Marco Müller ab
dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Enttäuscht über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Kellner war nachfolgend hingegen Gerhard Stenda, obwohl er
alles gegeben hatte. Das Einzel zwischen Christian Stenda und Frank Dornemann endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Das Einzel zwischen Horst Rode und Stephan Linker endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Linker zu Ende ging. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Zwei Sätze
lang fanden wenig später Gleichmann / Hoose gegen Hartmann / Müller das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des VfB Eberschütz 06/20 tritt dabei geben den TSV 1906 Eintr.
Naumburg II an, während es der Tuspo Grebenstein mit dem TSV 1889/06 Immenhausen zu tun
bekommt.

 Punkte:
 VfB Eberschütz 06/20

Doppel: Gleichmann / Hoose (1), Rode / Rode (0), Stenda / Stenda (1) 
Einzel: A. Gleichmann (0), J. Hoose (2), D. Rode (2), G. Stenda (1), C. Stenda (1), H. Rode (0) 

 Tuspo Grebenstein
Doppel: Hartmann / Müller (2), Neumann / Linker (0), Kellner / Dornemann (0) 
Einzel: D. Hartmann (1), C. Neumann (1), M. Müller (0), M. Kellner (1), F. Dornemann (2), S. Linker
(1)


